


HAVIXBECK.
PROVINZ WESTPHALEN. - REGIERUNGS-BEZIRK MÜNSTER. — KREIS MÜNSTER.

Die jetzige freiherrlich von Twiekel 'sehe Familie
stammt aus Holland, ist katholisch, besass in und um
Vreden ansehnliche Besitzungen, von dort aus hat sich
dieselbe 1346 in zwei Linien getheilt.

Im Jahre 160! heirathete ein R u d o l p h von Twicke l
E r m i n i g a r d i a von Bevern , Erbtochter des Hauses
Havixbeck , das Stammgut der jetzt lebenden Familie
von Twickel in Westphalen.

Von den Churfursten wurden die von Twicke l mit
Drosten-Aemtern begnadigt. — J o h a n n R u d o l p h von
Twicke l hat 1652 das Schloss Bevergern erobert und die
holländische Besatzung herausgetrieben. Auch bei dem
Kampfe gegen die Wiedertäufer in Münster war ein Jo-
hann von T w i c k e l thätig. Es waren zwei Mitglieder

der von Twickel'schen Familie Weihbischöfe in Hildes-
heim 1729—1757. Mehrere waren Domherren in Münster,
Hildesheim und Speier.

Kaiser Joseph I. erhob 1708 Chr i s t oph B e r n a r d
von Twicke l und dessen Descendenten in den Stand der
Reichs-Freiberrn, das Diplom ist d. d. Wien vom 19. Juli
1708. Johann Rudolph von Twickel wurde 1723 vom
Kaiser Carl VI. zum Kaiserlichen Reichshofrath ernannt.
C l e m e n s A u g u s t von T w i c k e l übelbrachte am 20. Juni I
1780 als Curier die Wahl des Erzherzogs Max Franz !
zum Bischof von Munster nach Wien an die Kaiserin i
Mar ia The res i a , wohin er in drei Tagen geritten war.
Die Kaiserin beschenkte ihn mit einem werthvollen Brillant-

ring. Der Churfürst ernannte ihn zum Geheimen Rath
und begnadigte ihn mit dem Amte eines Obrist-Küchen-
meisters.

F r i ed r i ch W i l h e l m IV. König von Preussen be-
gnadigte den Freiherrn C l e m e n s A u g u s t von T w i c k e l
zu Havixbeck bei der Huldigung in Berlin am 15 October
1840 mit dem Amte eines Erbschenken des Fürstentums
Münster. Das Diplom ist dessen Sohn C l e m e n s Car l
von Twicke l d. d. Berlin 6. December 1845 ertheilt.

Der jetzige Besitzer des Hauses Havixbeck ist C l e m e n s
Carl Freiherr von Twicke l , Erbschenk des FürstenthuDis
Münster, vermählt am 26. Juli 1827 mit Mar ia Theres i a
Freiin von Li l ien-Borg .
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